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OETHG aktuellaktuellOETHG Aus- und Weiterbildung

Nachweis der Fachkennt
nisse für die Vorbereitung 
und Organisation von 
bühnentechnischen und 
beleuchtungstechnischen 
Arbeiten gemäß ASchG.

Zielgruppe:
MitarbeiterInnen aus dem Veran
staltungsbereich, die folgende 
Erfahrung im Bereich der bühnen
technischen und/oder beleuch
tungstechnischen Arbeiten erwor
ben haben:

n  5-jährige bühnentechnische und/
oder beleuchtungstechnische 
Arbeitserfahrung ohne einschlä
gige Berufsausbildung.

n  3-jährige bühnentechnische und/
oder beleuchtungstechnische 
Arbeitserfahrung mit erfolg
reicher Berufsausbildung in 
einem einschlägigen Lehrberuf, 
sowie Inhaber einschlägiger 
Gewerberechte, insbesondere 
der Gewerbeberechtigung für 
BeleuchterInnen oder Beschal
lerInnen. 

n  2-jährige bühnentechnische 
und/ oder beleuchtungstechni
sche Arbeitserfahrung mit 
erfolgreichem Universitäts oder 
Fachhochschulabschluss oder er
folgreich abgelegter Reife oder 
Diplomprüfung an einer höheren 
techn. Lehranstalt (HTL) oder 
Abschlussprüfung an einer Werk
meisterschule, jeweils in einer 
einschlägigen Fachrichtung.

Lehrziel:
n  Erwerb der Fachkenntnisse für 

einen Verantwortlichen gem. 
§§ 62 und 63 AschG.

n  Ausbildung von Führungskräf
ten für den Veranstaltungsbe
reich, insbesondere für den 
technischen Bereich oder den 
Bereich der Arbeitssicherheit.

n  Befähigung zum/zur kompe
tenten MitarbeiterIn.

n  Organisatorische Umsetzung 
unter Berücksichtigung des 
künstlerischen Vorhabens.

Kursaufbau
Die Ausbildung zum/zur Bühnen 
und BeleuchtermeisterIn (Nach

weis der Fachkenntnisse gem. 
ASchG) besteht aus einem für 
beide Ausbildungsrichtungen zu 
belegenden allgemeinen Kursteil 
und einem fachlichen Kursteil mit 
unterschiedlichen Lehrfächern für 
die Bühnen bzw. Beleuchtungs
technik.

Jeder Kursteil schließt mit einer 
Prüfung (schriftlich/mündlich) ab 
und für jeden Kursteil wird ein 
Zeugnis ausgestellt. Zusätzlich 
erhält der/die TeilnehmerIn nach 
positiver Absolvierung des fach
lichen Kursteiles einen Lichtbild
ausweis.

Der fachliche Teil kann nur belegt 
werden, wenn der allgemeine Teil 
der Ausbildung erfolgreich abge
schlossen wurde. 

Allgemeiner Kursteil
Der allgemeine Kursteil findet 
immer im Frühjahrssemester als 
Blockkurs statt und schließt mit 
einer schriftlichen und mündlichen 
Prüfung über den gesamten Lehr
stoff dieses Kursteils ab.

Inhalte:
n  Grundlagen der Elektrotechnik
n  Grundlagen der Pyrotechnik
n  ArbeitnehmerInnenschutzvor

schriften (Rechtsvorschriften, 
Normen, Richtlinien)

n  Grundlagen für die Umsetzung 
des ArbeitnehmerInnenschutzes

Kursgebühr: € 450,00

Es stehen 2 Termine zur Auswahl:

Termin A: Blockkurs:
19. 2. bis 23. 2. 2007 Mo bis Fr 
19. 3. bis 22. 3. 2007 Mo bis Do

Prüfung: 23. 4. 2007
(schriftliche und mündliche)

Termin B: Blockkurs:
26. 3. bis 30. 3. 2007 Mo bis Fr 
7. 5. bis 10. 5. 2007 Mo bis Do

Prüfung: 4. 6. 2007
(schriftlich und mündlich)

Kursort:
Theater AkzentStudio
(Dachgeschoss)
1040 Wien, Argentinierstraße 37

Fachlicher Kursteil 
Bühnentechnik
Der fachliche Kursteil Bühnenmeis
ter findet immer im Herbstsemester 
als Blockkurs statt und schließt mit 
einer schriftlichen und mündlichen 
Prüfung über den gesamten Lehr

stoff dieses Kursteils ab. Vorausset
zung für den Besuch des fachlichen 
Kursteils ist der positive Abschluss 
des allgemeinen Kursteils.

Inhalte:
n  Grundlagen der Festigkeitslehre, 

Verbindungstechnik sowie
n  Grundkenntnisse über die 

Belastbarkeit von Lastaufnahme 
und Tragmitteln

n  Grundlagen der Statik, Mecha
nik und Hydraulik

n  Technische und organisatorische 
Umsetzung des Bühnenbildes im 
Probe und Vorstellungsbetrieb

n  Rechtsvorschriften, Normen 
und Richtlinien betreffend 
den Betrieb, die Wartung und 
Instandhaltung von bühnentech
nischen Einrichtungen

n  Aufbau und Arbeitsweise büh
nentechnischer Einrichtungen 
der Unter/Oberbühne

n  Grundkenntnisse über die auf 
Bühnen verwendeten Arbeits
stoffe (Textilien, Brandverhalten)

Kursgebühr: € 740,00 

Fachlehrgänge für
Theater und Event
Fachlehrgänge für
Theater und Event
Fachlehrgänge für
Theater und Event
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Aufbaulehrgang Rezeptions und Portierdienst
Zielgruppe: 
Der Lehrgang richtet sich an Mit
arbeiter, die im Rezeptionsdienst 
eingesetzt sind oder im Zuge ihrer 
Sicherheitsdiensttätigkeit auch 
mit Aufgaben wie Besucheremp
fang, Auskunftserteilung, Telefon
vermittlung und Zutrittskontrolle 
konfrontiert sind.

Ziel: 
Das Ziel dieses Lehrganges ist es, 
den Teilnehmern die wesentlichen 
Verhaltensmuster für diese Aufga
be sowie das rechtliche und ope
rative Grundwissen zu vermitteln. 

Inhalt: 
Die Inhalte umfassen drei Bereiche: 
Rechtsgrundlagen, Psychologie 
und Dienstpraxis. Dem Bereich 

Ort: 
Hotel IBIS Messe Wien
Lasallestraße 7a
1020 Wien

Preis: € 360,– + 10 % MwSt. 

Anmeldung bei der 
OETHG-Akademie:
www.oethg.at / Kursangebot / 
Aufbaulehrgang Rezeptions- 
und Portierdienst 
E-Mail: ausbildung@oethg.at
Fax: +42 1 505 51 18

Organisation: In Kooperation mit 
der Firma SecureLINE.
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Neue
Normen

Lärm/Akustik:

ÖNORM EN ISO 18232
Akustik – Anwendung neuer 
Messverfahren in der Bau 
und Raumakustik
Ausgabe: 1. 8. 2006 
Preis: 63,00 Euro

Persönliche  
Schutzausrüstung:

ÖNORM EN 354
Persönliche Schutzausrüs
tung gegen Absturz –
Verbindungsmittel
Ausgabe: 15. 9. 2006
Preis: 42,90 Euro

Physik:

ÖNORM EN ISO 11145
Optik und Photonik – 
Laser und Laseranlagen – 
Begriffe und Formelzeichen
Ausgabe: 1. 7. 2006
Preis: 59,70 Euro

ÖVE/ÖNORM EN 50475
Grundnorm für die Berech
nung und Messung der 
Exposition von Personen 
gegenüber elektromagne
tischen Feldern von Rund
funksendern in den MW 
und KWBändern (3 MHz bis 
30 MHz)
Ausgabe: 15. 8. 2006
Preis: 12,80 Euro

Termin: Blockkurs
6. 11. bis 16. 10. 2007 Mo bis Fr 
von 8.00 bis 17.00 Uhr

Prüfung:
17. 12. 2007 von 8.00 – 17.00 Uhr 
(schriftliche Prüfung)
18. 12. 2007 von 8.00 – 17.00 Uhr 
(mündliche Prüfung)

Kursort:
Theater AkzentStudio
(Dachgeschoss)
1040 Wien, Argentinierstraße 37

Ausbildung zum/zur Bühnen 
bzw. BeleuchtermeisterIn
Zur Erlangung des Zeugnisses 

„Bühnen bzw. Beleuchter
meisterIn“ ist neben dem Besuch 
und positiver Absolvierung der 
Ausbildung „Nachweis der Fach
kenntnisse“ ein mehrtägigen 
Zusatzkurs vorgesehen.
Diese Qualifizierung ist für Füh
rungskräfte bzw. als Vorbereitung 
auf zukünftige Führungsaufgaben 
konzipiert. Relevante Kollektivver
träge im Theaterbereich sehen, 
nebst einschlägiger Tätigkeit, die 
Absolvierung dieses Kurses als 
Einstufungskriterium vor.

Das Zeugnis Bühnen und/oder 
BeleuchtermeisterIn wird von der 
Österreichischen Theatertech

nischen Gesellschaft (OETHG) ver
liehen.

Inhalte:
n  Aufbau MitarbeiterInnenführung 

Motivation zur Arbeitssicherheit

Genaue Termine und Kosten 
werden noch bekannt gegeben.

Information, Beratung  
und Anmeldung:
Prüfung:
Bei der OETHGAkademie:
Argentinierstraße 37
1040 Wien
Tel. und Fax: +43 1 505 51 18
EMail: ausbildung@oethg.at

Psychologie wurde die höchste 
Priorität eingeräumt, um dem im 
Rezeptionsdienst enorm wich
tigen Umgang mit Menschen ent
sprechend Rechnung tragen zu 
können. 

Vortragende:
Michael Zoratti – Dienstpraxis
Petra Scherner – Rechtsgrund
lagen
Gabriele Ruf – Psychologie

Dauer: 
16 Stunden, verteilt auf zwei 
 aufeinanderfolgende Tage

Termine: 
31. Jänner bis 1. Februar 2007 
oder 8. bis 9. Mai 2007 oder
23. bis 24. Oktober 2007
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Ziel: 
Der Fachlehrgang für den Quali
fizierten Sicherheitsdienst (kurz: 
QSD) stellt derzeit eine der 
hochwertigsten Ausbildungen 
im Bereich privater Sicherheits
dienste in Österreich dar. Der Lehr
gang wurde in Anlehnung an die 
bundesdeutsche Ausbildung zur 
„geprüften Werkschutzfachkraft“ 
entworfen, jedoch noch erheblich 
praxisorientierter gestaltet.
Der gesamte Lehrgang besteht 
aus vier Modulen:
n  Recht
n  Psychologie
n  Dienstpraxis
n  Technik

Zielgruppe: 
Angesprochen werden mit dem 
QSDLehrgang insbesondere 
erfahrene Sicherheitsdienstmitar
beiter, welche mit komplexen und 
verantwortungsvollen Aufgaben, 
unter anderem auch mit Mitar
beiterführung im täglichen Dienst 
betraut sind. Auch für Führungs
kräfte im Mittelmanagement ist 
diese Ausbildung eine sinnvolle 
Erweiterung des Fachhorizontes.

Modul Dienstpraxis
 
Inhalt:
n  Grundlagen des Sicherheits

dienstes
n  Der Markt
n  Entwicklung und Aufgaben des 

Sicherheitsdienstes
n  Persönliche Voraussetzungen
n  Der Kunde
n  Allgemeine Dienstanweisung
n  Besondere Dienstanweisung
n  Sicherheitsplanung
n  Melde und Berichtswesen
n  Notsituationen
n Theoretische Grundlagen 

Brandschutz
n  Praktische Löschübungen
n  Objekt Checkliste

Dauer:
16 Stunden, verteilt auf zwei 
 aufeinander folgende Tage

Termine:
16. bis 17. Februar 2007 oder
13. bis 14. September 2007 

Modul Recht
 
Inhalt:
Grundlagen, Strafrecht, Besitz und 
Eigentum, Strafprozessordnung, 
Waffenrecht sowie sonstige für 
den Sicherheitsdienst relevante 
Rechtsgebiete. 

Dauer: 
24 Stunden, verteilt auf drei 
 aufeinander folgende Tage

Termine:
15. bis 17. November 2007 oder
14. bis 16. März 2007 oder
10. bis 12. Oktober 2007

Modul Psychologie
 
Inhalt: 
Zur Ethik des Bewachungsgewer
be, Menschenkenntnis; Eindrücke 
im Umgang mit Menschen; psy
chologische Erkenntnisse; „Mitein
ander reden“; situationsgerechte 
Kommunikation; Kommunikations
psychologie; Kommunikation mit 
Angehörigen unterschiedlicher 
sozialer Gruppen; Verhalten in 
Konfliktsituationen; Kommunika
tion und Gruppe; Kommunikation 
in Notfällen; Kommunikation am 
Telefon 

Dauer:
32 Stunden, verteilt auf vier 
 aufeinander folgende Tage

Termine: 
10. bis 13. April 2007 oder
6. bis 9. November 2007 

Modul Technik 

Inhalt: 
Sicherheitstechnik wie Gefahren
meldeanlagen; Zutrittskontrollsys
teme; Videoüberwachungssysteme; 
Brandmeldeanlagen; Zentrale Leit
techniken; Sicherheitsmechanik wie 
Zaun, Tor, Schranken und Schließ
anlagen; EDV sowie alle Hilfsmittel 
wie Funk, elektronisches Wächter
kontrollsystem etc.
 
Dauer:
16 Stunden, verteilt auf zwei 
 aufeinander folgende Tage

Termine:
30. Nov. bis 1. Dez. 2006 oder
10. bis 11. Mai 2007 oder
29. bis 30. November 2007

Mündliche 
Abschlussprüfungen 

Inhalt: 
Jedes Modul schließt mit einer 
schriftlichen Prüfung ab. 
Der positive Abschluss aller vier 
Module berechtigt zur halbtägigen 
mündlichen Prüfung, welche kom
missionell durch die Vortragenden 
aller Module abgehalten wird. 
Dieser Prüfungshalbtag und even
tuelle Wiederholungsprüfungen 
sind kostenlos. 

Dauer: 
Die Abschlussprüfung dauert 
einen Vormittag.

Prüfungstermine:
15. Juni 2007
14. Dezember 2007 

Vortragende:
Michael Zoratti – Dienstpraxis
Petra Scherner – Recht
Norbert Braunbock – Technik
Gabriele Ruf – Psychologie

Ort:
Hotel IBIS Messe Wien
Lasallestraße 7a, 1020 Wien

Preis: € 1.880,– + 10 % MwSt.

Anmeldung bei der 
OETHG-Akademie:
www.oethg.at / Kursangebote / 
Qualifizierter Sicherheitsdienst 
E-Mail: ausbildung@oethg.at
Fax: +43 1 505 51 18

Organisation: 
In Kooperation mit der Firma 
SecureLINE.

Qualifizierter Sicherheitsdienst


